
Volksweise

www.volksmusikakademie.de

Saulocker

Räume zum Klingen bringen
In der »Volksmusikakademie in Bayern« im niederbayerischen Freyung gibt es eine Menge Proben-
räume und die sehen nicht nur gut aus, sie klingen auch unglaublich gut. Jeder dieser akustisch 
bestens gestalteten Räume ist nach einem Zwiefachen benannt. Vielleicht hast Du ja Lust ihn zum 
Klingen zu bringen, den Zwiefachen und den Raum!
Der »Saulocker«-Zwiefache ist in Niederbayern und der Oberpfalz weit verbreitet. Man fi ndet ihn u. a. auch 
unter dem Namen »Hennalocka«, »Vierfach« oder »Saunogl« in den alten Musikantenhandschriften. Der Schneider 
Josef Eberwein (1895–1981) aus Dellnhausen in der Hallertau hat für die Auftritte der »Gesangsgruppe Eberwein« 
begleitet von den »Dellnhauser Musikanten« der überlieferten Melodie einen Text unterlegt, seitdem ist ein neuer 
Name für die Tanzweise dazugekommen: »Hußtata«. 

– Zwiefacher –
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Tanzbeschreibung
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